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Generation voller Ideen
Von wegen null Bock. Beim
VC Concordia gibt nun eine
Jugendabteilung Gas. Die
sprüht nur so vor Ideen.
Nur der Name klingt
etwas sperrig.

Pirk. (fz) Die Truppe um Anna Weiß
nennt sich „NewRadlGeneration“. Es
war eine der herausragendsten Mo-
natsversammlung in der 25-jährigen
Vereinsgeschichte der Concordia am
Sonntagabend im Schlößl in Enzen-
rieth. Vorsitzender Alexander
Radlbeck war stolz, dass sich nun of-
fiziell eine Jugendgruppe gründete.

„Wir kennen uns alle schon länger,
weil wir zum Teil von Kindheit auf
über unsere Eltern bei Familienver-
anstaltungen des VCC mit dabei wa-
ren“, erklärte Sprecherin Anna Weiß,
die zusammen mit ihrem Bruder Luis
sowie Simon Kostial und dessen
Schwester Klara das Heft in die Hand
genommen hat. Wie sich zeigt, ge-
nießt der Nachwuchs dabei offenbar

die volle Unterstützung des Vereins.
Die neue Generation hat schon eini-
ge Veranstaltungen ausgearbeitet, die
ins Jahresprogramm der Concordia
integriert sind. Los geht’s mit einem
Bowlingabend am Freitag, 10. März,
im „Hemingway’s“. Am 18. März ist
ein Busausflug zur Therme nach Er-
ding vorgesehen. Einige Plätze sind
noch frei.

Voll dabei sind die Jugendlichen
beim „PirkerFest“ am 21. Mai mit ei-
nem Jugendstand und einer „E-Bike-
Rallye“. Hierbei wollen sie Bürger-
meister Michael Bauer als Schrittma-
cher einspannen. „Aber er weiß noch
nichts von seinem Glück.“ Bauer soll
die Runde mit einem E-Bike starten.
Alle Teilnehmer müssen dann versu-
chen, die von Bauer vorgegebene
Zeit zu unterbieten. Die Räder stellt
der Verein.

Am 24. Juni machen die Jugendli-
chen eine Tour zum Steinberger See.
Zudem toben sie sich in der Wasser-
ski- und Wakeboardanlage „Wild Wa-
ke & Ski“ aus. Am 5. November soll es
in einen Trampolin-Park gehen. Zu-

sätzliche Veranstaltungen der
„NewRadlGeneration“ können sich
durchaus während des Jahres noch
ergeben. Zudem möchte der Nach-
wuchs bei den vielseitigen „Fun-
Events“ der Concordia mitmischen.

„Ihr habt tolle Sachen dabei“, freute
sich Radlbeck unter dem Applaus der
Mitglieder. Wer bei der „NewRadlGe-
neration“ mal reinschnuppern
möchte, kann sich per E-Mail unter
a.weiss.parkstein@web.de melden.

Concordia hat viel vor

Auch das Jahresprogramm des VC
Concordia steht. Es beginnt am
1. April mit dem Brotzeitlauf in
Rupprechtsreuth. Dem folgt die
Einrollrunde am 9. April, der Be-
ginn des Sommerlauf- und Nordic-
Walking-Treffs am 11. April und der
Start des Radtrainings am 13. April.
Am 21. April geht es für eine Woche
ins Trainingslager nach Mallorca.
Ein Schwerpunkt liegt dieses Jahr
auf dem Mountainbiking. Hierfür
ist am 8. Mai Trainingsauftakt. Am
20. Mai ist ein Mountainbike-Fahr-
techniktraining für Anfänger und
Fortgeschrittene vorgesehen. Am
17. Juni folgt ein Ausflug in den
Mountainbike-Park Geisskopf. Ne-

ben den wöchentlichen Lauf- und
Radtreffs ist der Juni mit der Teil-
nahme an mehreren Sportveran-
staltungen in der Region gefüllt.
Schließlich steht am 30. Juni das
„Pirker Einzelzeitfahren“ an. Im Be-
reich „Fun“ wird am 1. und 2. Juli ei-
ne zweitägige Bootstour auf der Do-
nau angeboten. Im Sommer steht
die Wendelsteinrundfahrt im Ka-
lender. Höhepunkt soll wieder die
„Pirker Zoigltour“ am 3. September
sein. Sportlich klingt die Saison mit
dem Pärchenzeitfahren am 24. Sep-
tember aus. Am 7. Oktober steht ein
Trip an den Tegernsee an. Weitere
Termine finden sich auf derWebsei-
te vcc-pirk.de. (fz)

Die „NewRadlGe-
neration“ im VC
Concordia stellte sich
dem Hauptverein vor.
An der Spitze stehen
Anna Weiß (Dritte
von links) und Simon
Kostial (Mitte). Ihre
erste große Veran-
staltung soll ein Bus-
ausflug in die Er-
dinger Therme sein.
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In aller Kürze

Schirmitz

Schützenverein „Hubertus“. Freitag,
18.30 Uhr, Training der Jugend und
Rundenwettkampf alle Klassen.

SpVgg – Juniorenfußball. Heute,
16.30 Uhr, Hallentraining E1.

SpVgg – Kegeln. Heute, 16 Uhr, in der
Gaststätte Kegelbahn Training für Ak-
tive und Interessierte.

Bechtsrieth

Krabbelgruppe. Heute, 9.30 Uhr, im
Pfarrheim.

VC Concordia – Yoga. Heute, 19.30
Uhr, in der Turnhalle.

Neudorf

Jagdgenossenschaft. Sonntag, 10 Uhr,
Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Schärtl.

Irchenrieth

DJK. Heute, 19.30 Uhr, Skigymnastik
im DJK-Sportheim.

DJK – AH. Heute, 19 Uhr, Training,.an-
schließend Stammtisch im Sport-
heim.

Luhe-Wildenau

Vatertagswanderer. Freitag, 13.30

Uhr, Fahrt nach Prag. Abfahrt bei
Elektro Preißer, Oberwildenau.

Body-Shape. Donnerstag, 20 Uhr,
Training im Sportheim Luhe.

Luhe

Marktgemeinde. Heute, 16 bis 18 Uhr,
Bürgermeister-Sprechstunde im alten
Rathaus. Der Zugang ist barrierefrei.

Bücherei. Heute, 17 bis 18 Uhr, geöff-
net.

Oberwildenau

Bücherei. Heute, 16.45 bis 17.15 Uhr.

Pirk

Bücherei. Heute, 17 bis 18 Uhr, Vorle-
sestunde für Kinder von vier bis sie-
ben Jahren. Schere, Farbstifte und
Kleber mitbringen. Freitag, 18.30 bis
19.30 Uhr, Ausleihe und um 19 Uhr
Strickabend.

„ChorKids“. Freitag, 15 Uhr, Probe in
der Pfarrkirche.

Kommunionunterricht. Freitag, 16
Uhr, im Pfarrheim.

Kulturfreunde. Freitag, 19 Uhr, Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus
„Zum Beck’n“. Musik von Daniela Er-
mer und Hubert Trottmann.

Ministranten. Samstag, 10 Uhr, Probe
in der Pfarrkirche für die Kreuzwe-
gandacht am Sonntag.

SpVgg – Boden- und Geräteturnen.
Heute in der Mehrzweckhalle, neu
jetzt von 16.45 bis 17.45 Uhr für Kin-
der der ersten bis vierten Klasse.

SpVgg – Turnen. Heute, 18 bis 19 Uhr,
Kursstart in der Mehrzweckhalle „Rü-
cken fit und beweglich“.

Wernberg-Köblitz

FC – Zumba. Heute, 18.30 Uhr, in der
alten Schulturnhalle.

Tipps und Termine

Fünf Tage
an die Adria

Bechtsrieth. (fz) Der Obst- und
Gartenbauverein fährt nach Jeso-
lo. Die Reise dauert vom 29. Juni
bis zum 3. Juli. Neben Baden im
Mittelmeer stehen Ausflüge nach
Padua, Venedig und mit dem
Schiff zur Insel Murano auf dem
Programm. Die Teilnahme kostet
bei Halbpension inklusive Aus-
flüge 409 Euro im Doppelzimmer.
Anmeldung bei Alfred Wulfänger,
Telefon 0961/45001.

Kultur und Religion
in Myanmar

Luhe. Seit 15 Jahren unterstützt
das Bistum Regensburg Christen
in Myanmar. Am Dienstag, 14.
März, um 19.30 Uhr, veranstalten
die Katholische Erwachsenenbil-
dung und die Pfarrei Luhe im
Pfarrheim einen Vortrag mit zahl-
reichen Bildern über das ostasia-
tische Myanmar. Das Land gilt als
Traumreiseziel und Musterbei-
spiel des Buddhismus. Nur etwa
ein Prozent der Bevölkerung ist
katholisch, aber diese Minderheit
ist sehr aktiv in einem Land, in
dem erst kürzlich ein Militärre-
gime nach Wahlen in den Hinter-
grund getreten ist. Referent Gre-
gor Tautz hat in den vergangenen
zehn Jahren Myanmar intensiv
bereist.

„Liederliches“
von Hubert Treml

Luhe. Liedermacher Hubert
Treml gibt am Samstag, 11. März,
ein Konzert. Bereits beim Vor-
abendgottesdienst um 18 Uhr
serviert er zwei Lieder als musika-
lische Kostprobe. Um 19.30 Uhr
beginnt im Pfarrheim ein Lieder-
abend zur Fastenzeit unter dem
Motto „Ich bin so frei“. Treml gibt
dabei „liederliche“ Anregungen
für ein paar Seelen-Momente in
der Fastenzeit. Karten sind für
fünf Euro bei der Metzgerei Tret-
ter und Polotti in Luhe sowie in
der Bäckerei Zach in Oberwilde-
nau zu haben. An der Abendkasse
kosten Tickets sechs Euro.

Obstbäume
richtig schneiden

Bechtsrieth. (fz) Der richtige
Obstbaumschnitt ist Basis für ei-
nen guten Ertrag und gesundes
Obst. Was hierbei zu beachten ist,
wird beim Baumschnittkurs der
Siedlergemeinschaft von Garten-
fachberater Werner Huber am
Samstag, 11. März, um 9.30 Uhr
im Garten der Familie Lunscher
in der Weidener Straße 2 vorge-
führt.

Schwarzes Brett

Al-Anon
Angehörige und Freunde von Al-
koholikern treffen sich am Mon-
tag von 19.30 bis 21.30 Uhr im
ARV-Gebäude, Weiden, Parkstei-
ner Straße 15.

Schulden sinken leicht
Kämmerer stellt Haushaltsentwurf vor: Steuersätze bleiben, keine Kreditaufnahme, geringere Schlüsselzuweisung

Schirmitz. (du) Der Gemeinderat hat
den Haushaltsplan 2017 vorberaten.
Kämmerer Sven Lederer erläuterte
den Räten das Zahlenwerk. Das Ge-
samtvolumen beträgt über 4,5 Millio-
nen Euro. Davon entfallen 3,5 Millio-
nen auf den Verwaltungs- und eine
Million auf den Vermögensetat. Das
sind rund 1,1 Millionen Euro weniger
als 2016. Für Investitionen sind keine
Kreditaufnahmen vorgesehen. Die
Hebesätze für die Grundsteuern
A und B mit je 280 Prozent und für
die Gewerbesteuer mit 300 Prozent
bleiben unverändert.

Der Schuldenstand zu Beginn des
Haushaltsjahres 2017 beträgt 280 206
Euro. Ordentlich getilgt werden
15 792 Euro. Damit ergibt sich ein
Schuldenstand zum Jahresende von
264 416 Euro. Dies entspricht einer
Pro-Kopf-Verschuldung von 132,81
Euro.

Lederer erläuterte zunächst die
Einnahmen des Verwaltungshaus-
halts. Dabei stellte er heraus, dass die
Kegelbahngaststätte der Gemeinde
derzeit nicht verpachtet sei und da-
her nur die Benutzungsgebühr von

der SpVgg mit 368 Euro angesetzt sei.
Bezüglich der Zuweisungen aus der
Kfz-Steuer teilte er mit, dass die Kilo-
meterpauschale für den Straßenun-
terhalt seit 2015 umgewandelt wor-
den sei. Es würden nun die jeweils
gemeldeten Straßenkilometer der
Gemeinden erfasst und die Mittel an-
hand dieser Längen pauschal auf die
Kommunen aufgeteilt. Somit ergibt
sich für jede Gemeinde ein anderer
Kilometersatz. „Letztes Jahr wurden
Schirmitz 25 400 Euro zugewiesen.
Von diesem Betrag wird auch heuer
ausgegangen.“

Abwassergebühr bleibt
Die Abwassergebühren seien 2014
kalkuliert worden. Für 2015 bis 2017
errechnete sich eine Gebühr von 2,33
Euro pro Kubikmeter. „Der Ansatz für
2017 wurde aufgrund des Ergebnis-
ses aus dem Jahr 2016 unter Berück-
sichtigung der neuen Gebühr von
2,33 Euro geschätzt“, sagte Lederer.
Insgesamt gehe er von 185 000 Euro
Einnahmen aus. Als Einnahmen der
Konzessionsabgabe der Bayernwerk
AG werden 40 000 Euro erwartet. Die

Einnahmen aus dem Wasserver-
brauch belaufen sich auf 213 000
Euro. Der Einnahmesatz der Ge-
meinde bei der Grundsteuer B liegt
bei 149 000, bei der Gewerbesteuer
bei 150 000 Euro.

Wie der Kämmerer erklärte, er-
rechnet sich unter Anwendung der
jeweiligen Schlüsselzahlen für Schir-
mitz aus dem geschätzten Einkom-
mensteuer-Aufkommen für 2017 ein
voraussichtlicher Betrag von 1,18
Million Euro. Dagegen erhalte die
Gemeinde diesmal eine Schlüsselzu-
weisung von nur 512 940 Euro. Das
sind 55 456 Euro weniger als 2016.

Für die Feuerwehr sind Ausgaben
von 40 520 Euro bereitgestellt. Bei
der Schule konnte trotz steigender
Energiekosten der Ansatz auf 35 000
Euro gesenkt werden. Als Schulumla-
ge an Pirk sind 30 000 Euro vorgese-
hen. Der Ansatz für den Unterhalt
von Straßen und Wegen beläuft sich
auf 20 000 Euro. Tief in die Tasche
greifen muss die Gemeinde bei den
Umlagen: für den Abwasserzweck-
verband mit 81 918 Euro und für die
Verwaltungsgemeinschaft mit

265 393 Euro. Eine Investitionsumla-
ge wird nicht erhoben. Als Kreisum-
lage müssen 807 403 Euro aufge-
bracht werden. Das ist eine Steige-
rung gegenüber 2016 um 68 126
Euro. Das entspricht 9,2 Prozent
mehr. Der Fremdwasserbezug von
der Steinwaldgruppe mit rund
125 000 Kubikmeter schlägt mit
110 000 Euro zu Buche.

Höhere Rücklagen
Der Haushaltsfachmann erläuterte
ferner die Städtebauförderung für die
bisherigen vier Bauabschnitte. Für
den geplanten Rundwanderweg ste-
hen 20 000 Euro, für die Sanierung
des Friedhofs 21 500 Euro zur Verfü-
gung. Zur Ergänzung von Bauhofge-
räten und Maschinen sind noch
40 000 Euro im Topf. Als Investitions-
pauschale rechnet die Gemeinde mit
einer Zuweisung wie im Vorjahr von
126 500 Euro.

Lederer bezifferte den Rücklagen-
stand zum Jahresbeginn auf
1 094 884 Euro, zum Jahresende wer-
de er voraussichtlich 1 309 826 Euro
betragen.


